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Irena Backus: Lectures Humanıstes de Basıle de
Cesaree. Venedig 1548, Anhang über die Edition

Traductions Latınes 1439— VOoO  . Gillot 1566 Eine Bibliographie, eiINn
5) PE n Collection des Etudes Augusti- Index der Übersetzer und der alten uto-

nlennes. Serie Antiquite k23), Parıs P  z schließt sich
HIist; Aug.) 1990, 308 Die Arbeit stellt iIne wertvolle Bere1l1-

cherung der Theologiegeschichte des 1:5
Basıllus VO  } Caesarea hat se1lt den agen un! Jahrhunderts dar. S1ie informiert

des Konzils VO  — Florenz 1439 1Imen! uch darüber, welche Schriften des Bası-
and starke Beachtung gefunden. eın lius In der theologischen Auseinanderset-
Nachleben 1Im Humanısmus hat 771 ZUN$ des Jahrhunderts Verwendungchucan 1973 aufgezeigt. Backus De- fanden. SO wurde 7B Basilius In den DıIis-
ichtet In der vorliegenden Arbeit, 1INne kussionen den Ausgang des Hl Gel-
Habilitationsschrift der Protestantisch- STES, über die Rechtfertigungslehre un
Theologischen Fakultät Bern, uüuber die la- über das Papsttum ıtlert. Dankbar ware
teinıschen Übersetzungen des Basilius I1la  — für eine starkere Angabe VO weilter-
un! vergleicht SIEC mıiıt dem griechischen führender Literatur bei den Autoren des
Text Im ersten Teil untersucht sS1E die la- ahrhunderts SCWESCH. SO fehlt zD
teinischen Editionen der „UOpera Omnla“ über Contarın], Pole, Fisher, Coch-
des Basilius aus den Jahren 15 mR
Raphael Mafifitei Volaterranus

laeus, S17 Hosius, 1ppOomanı jede WEeI-
1451— teriührende Literatur. 1st ihr Urteil

152 1) gab 1 die TSte vollständige Aus- über Cochlaeus korrigieren. Hıer doku-
gabe der Werke des Basılius heraus. bie- mentiert die Verlfasserin 1Ne überra-
tel iıne Inhaltsangabe seiner Edition, chende Schwäche, VWCI111 S1e me1ınt,die übrigens die Grundlage aller spateren Cochlaeus se1 NIC. 1n der Lage BEVWWSCIEusgaben des Basilius bildet, un unter- „Je ote technique“ der Edition VOoO  3 Mus-
SUC die Qualität seiner Basiliusedition, culus kritisieren. Von dem Humanıisten
die die Kritik des ETrasmus auslöste. An- Cochlaeus und seiner Editionsarbeit
schlielßsend informiert S1Ee über die Pariser cheint S1E weni1g gehört haben Zu
Ausgabe OIM 1520 und die Kölner Editio- AI Feucht Wal nicht Bischof, SOM-
Fır VO  S 1523 un 153 1532 erschien die ern Weihbischof VOo  - Bamberg Zum
Edition VOoO  - Venedig, 15 die Basler Aus- Nachwirken des Basilius (S 205) ware
gabe In einem eigenen Kapitel würdigt noch CNNECN Hiıeronymus Dungers-die lateinische Edition VO  w Musculus heim, der In verschiedenen seiner Schrif-
von 1 >40, berichtet uüber ihren Inhalt und ten Basilius ıtıert Albert 1gge CIWECIN-
die Übersetzung, die Vo  - Johannes CoOoch- det In seiner „Verteidigung der kirchlichen
laeus kritisiert wurde. In einem Kapitel Hierarchie“ 1535 die Schrift des Bası-
berichtet über die lateinische Ausgabe lus DE spırıtu sancto“. Johannes Grop-des J. Cornarus 1540), Kap behandelt PCLI berulft sich ıIn seinem „Enchiridion“die Editionen Ol Tilmann und L. Mire verschiedenen Stellen auf Basilius. eorgDer Teil der Arbeit 1St den Überset- Witzel führt In selner „Apologlia“ 1533 Ba
ZUNSCH VO.  - Einzelschriften des Basilius sılius und gab 1546 die „Liturgia
aus en Jahren 39—]1 598 gewidmet. DIie Basıilii agnı"” heraus.
Ausführungen machen deutlich, welche Trotzdem die Habilitationsschrift VOIN
Beachtung Basilius im spaten Mittelalter 1st 1Ine vorzügliche eistung, die uUuIl$s e1-
und 1mM Jahrhundert gefunden hat. 11C  ; profunden Einblick In das Nachwir-

In einem Anhang vergleicht die Edi- ken des Basıilius 1im E un Jahrhun-
tıon VO Musculus mıt denen VO  o Mafifi- dert gibt Die Verfasserin verdient uUNlseTrenN
fei und Tilmann. Anhang informiert ank und I11ISCITIC Anerkennung.über den Inhalt der Edition VO  a} Cornarus Freiburg 1.Br. Remi1g1ius Bäaumer
1540 Anhang über die Ausgabe VOoO  -


